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Reichtum umverteilen!  
Hin zu einem Solidarsystem! 
Frieden herstellen. Soziales Elend beenden. Ökologi e sichern. 

Unvorstellbarer Reichtum konzentriert sich in den H änden von nur 

wenigen Menschen. Gleichzeitig nehmen weltweit Ausb eutung, Armut, 

Hunger und soziale Ausgrenzung von Millionen von Me nschen dramatisch 

zu. Aber auch Menschenrechtsverletzungen, Kriege un d 

Umweltkatastrophen. 

Soziale Ungleichheit weltweit 1 

Das gesamte globale private Vermögen beträgt aktuel l etwa 125 

Billionen Dollar. Etwa 40% des weltweiten Vermögens  sind im Besitz 

von lediglich 1% der Weltbevölkerung. In den USA - der größten 

Volkswirtschaft der Welt - hält das 1% der Bevölker ung sogar über 

50% des gesamten Vermögens. 2  

Die reichsten 2% der Weltbevölkerung besitzen mehr als 51% des 

weltweiten privaten Besitzes. Auf die unteren 50% d er 

Weltbevölkerung entfällt weniger als 1% des weltwei ten Vermögens. 

Auf die reichsten 10% entfallen etwa 85% des weltwe iten Reichtums. 

Die 1.125 Dollar-Milliardäre, die es weltweit gibt,  halten zusammen 

ein Vermögen von ca. 4,4 Billionen Dollar. Damit be sitzen sie etwa 

vier mal so viel wie die untere Hälfte der Weltbevö lkerung (etwa 3,3 

Milliarden Menschen) zusammengenommen. 

Zugleich müssen über 80% der Weltbevölkerung von we niger als 10 US-

Dollar am Tag leben. 

Es dominieren die Interessen der wirtschaftlichen M ächtigen 

Multinationale Konzerne wie z.B. Apple erwirtschaft eten im 

Geschäftsjahr 2015/2016 einen Gewinn von 53,4 Milli arden US Dollar. 

Berkshire Hathaway brachte es immerhin auf 24,1 Mil liarden US Dollar 

und die Citigroup auf 17,2 Milliarden US-Dollar, um  nur einige zu 

nennen. 3 

                                                           
1 wer-ist-reich.de  
2 www.hartgeld.com - Bericht vom 31. Mai 2007 
3 de.statista.com/statistik/daten/studie/164673/umfra ge/profitable-unternehmen---

top-50-unternehmen-weltweit-nach-gewinn/ 
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Diese gigantischen Gewinne und die noch höheren Pro fite 4, die sich 

hinter diesen Gewinnen verbergen, werden auf Kosten  von Mensch und 

Umwelt gemacht. Zunehmend menschenunwürdige Arbeits bedingungen in 

den Fabriken und auf den Feldern, Ruin der menschli chen Gesundheit, 

Hungerkatastrophen 5, Umweltkatastrophen wie der die menschliche 

Existenz bedrohende Klimawandel sowie Kriege um Roh stoffe und 

Profitsicherung sind die Folgen. 

Die Reichen dieser Welt, die ständig egoistisch auf  Kosten der 

Menschheit, des Friedens und des Planeten ihren Rei chtum mehren, 

haben Namen. Sie besitzen die Konzerne und diktiere n die immer 

wahnsinnigeren Profitmargen, sie verantworten Ausbe utung, Krieg und 

Menschenrechtsverletzungen. Sie unterminieren Moral  und Ethik, 

zerstören das menschliche Miteinander und sie missa chten die 

ökologischen Erfordernisse. 

Die Nummer 1 ist seit langem Bill Gates (75 Milliar den US Dollar), 

gefolgt von Amancio Ortega (67 Milliarden US Dollar ), Warren Buffett 

(60 Milliarden US Dollar) und Carlos Slim Helos (50  Milliarden US-

Dollar). 6 Sie und mit Ihnen einige Tausend weitere Ultra-Rei che 

brüsten sich in aller Öffentlichkeit ohne jedes sch lechte Gewissen 

und ohne jede Scham mit ihren Reichtümern auf der B asis des Hungers, 

des Elends und des gesundheitlichen Ruins, auf der Basis von Kriegen 

und Menschenrechtsverletzungen, auf der Basis der ö kologischen 

Zerstörung des Planeten. Bei gleichzeitiger Ausmerz ung von 

Solidarität zu Gunsten von Egoismus und Profitgier.  

Eine andere Welt ist möglich 

Diese geradezu „obszöne“ Vermögensverteilung wird k ritisiert von 

einem breiter werdenden Bündnis zivilgesellschaftli cher 

Organisationen, dem neben VertreterInnen der Zivilg esellschaft aus 

den unterschiedlichsten Bereichen wie attac und Oxf am auch die 

Gewerkschaften, politische Parteien und die Verbänd e der sozialen 

Wohlfahrt und die Kirchen angehören. Selbst der Pap st hat deutlich 

Stellung genommen.  

                                                           
4 Gemeinhin ist „Profit“ die englische Übersetzung vo n „Gewinn“. Gleichzeitig wird 

der Begriff „Gewinn“ verkürzt auf den Überschuss de r Einnahmen über die Ausgaben 
in der Gewinn- und Verlustrechnung (GuV) eingesetzt . Wir verweisen auf den Profit 
insofern gesondert, als wir damit darauf aufmerksam  machen wollen, dass die 
Erträge aus der wirtschaftlichen Tätigkeit innerhal b einer Periode aus z.B. 
steuerlichen Gründen z.B. in Rücklagen „versteckt“ werden und wir diese 
„versteckten“ Gewinne dem Gewinn aus der GuV zurech nen und diese Gesamtsumme 
aller Ertragsüberschüsse einer Periode als „Profit“  fassen.  

5 Aktuell sind in der „größten humanitären Katastroph e seit Gründung der Vereinten 
Nationen“ 20 Millionen vom Hungertod bedroht. 

6 https://www.forbes.com/billionaires/ 
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ethecon- Stiftung Ethik & Ökonomie wirkt für die „B eachtung 

ethischer, ökologischer, sozialer und menschenrecht licher Prinzipien 

bei Organisation und Durchführung ökonomischer Vorh aben.“ (Satzung 

der Stiftung) 

Entsprechend unterstützt die Stiftung ethecon die 

zivilgesellschaftliche Reichtumskritik zu Gunsten v on Gerechtigkeit, 

Umweltschutz und Frieden.  

Um in Frieden, sozial gerecht und ökologisch sinnvo ll zu produzieren 

und Handel zu treiben, ist der Umbau der Gesellscha ftsordnung weg 

von Egoismus und persönlichem Vorteil, weg vom Dikt at der Profite, 

hin zu Demokratie, Solidarität und Völkerfreundscha ft notwendig. 

Statt des Ausbaus unkontrollierter Rechte für Konze rne und 

Finanzinvestoren bedarf es der Einschränkung ihrer Macht und der 

demokratischen Kontrolle über sie! Die Vergesellsch aftung der Banken 

und Konzerne sind sicherlich ein erster wichtiger S chritt. 

Berlin, den 18. März  2017 
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